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sem Krieg nicht durch Flucht entziehen
können. Er wird laut der Bibel global
sein. Es gibt keine neutrale Zone. Trotz-
dem werden wahre Anbeter Gottes nicht
zu den Waffen greifen. Wie das Thema
sagt, bleiben Anbeter Gottes stehen und
sehen, wie Gott Rettung bewirkt. Wie
können wir uns darauf vorbereiten?
Die Vorträge dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Bürgernetzwerk Bruchhausen
„Da müssen noch Bommel dran…“
meinte Heidi Lorenz vom Kleintierzüch-
terverein Bruchhausen. Zusammen mit
ihren Freundinnen des Strickcafés hat
sie den Laternenpfosten vor dem Ver-
einslokal in der Herbststr.24a farbenfroh
bestrickt und damit einen Beitrag zur
Wollmeile Bruchhausen geleistet.

Kreativität, Fröhlichkeit und eine lang-
jährige Gemeinschaft in ihrem Verein
werden nach außen sichtbar gemacht.
Und warum? „Es macht einfach Spaß,
es ist entspannend und beruhigt, wir
kommen zusammen“, sagen Gisela Fü-
ger, Petra Salvatore, Uschi Ochs, Magda
Speck und Vanessa Mack.
Das Strickcafé trifft sich jeden Dienstag
von 14-17h im Vereinslokal, es ist offen
für alle. (Es werden auch gute Tipps bei
Handarbeitsproblemen gegeben.)
Unser Bürgerkontaktbüro im Rathaus
Bruchhausen ist am kommenden Mon-
tag wegen Pfingsten geschlossen. An
den anderen Tagen erreichen Sie uns
werktags per Tel. unter 3619017 oder
per Email an kontakt@bueneb.de

Bruno Legrand war ein Austauschschüler
der ersten Stunde aus Fère-Champenoi-
se. Seine damalige Gastfamilie lebte in
einem idyllischen Anwesen in der Schul-
straße. Bewegend war der Moment, als
der Enkel der damaligen Gastgeber für
Legrand die Haustüre öffnete und ihm
ein Glas Honig aus seiner Bienenzucht
mit auf den Weg ins 400 km entfernte
Fère-Champenoise gab.

So fügte es sich gut, dass Ortsvorsteher
Wolfgang Noller Bürgermeister Legrand
im Namen des Ortschaftsrates eine Ori-
ginalzeichnung von Alois Bach mit der
Abbildung seiner ehemaligen "Heimat
auf Zeit" überreichen konnte.

Helmut Haas, Ehrenbürger von Fère-
Champenoise, Bürgermeister Bruno Le-
grand, Ortsvorsteher Wolfgang Noller,
Komitee-Vorsitzender Reinhard Schrie-
ber bei der Bildübergabe

Für die französische Delegation war im
Vorfeld des Besuches von der Orts-
verwaltung und dem Bruchhausener

Komitee ein umfangreiches Programm
vorbereitet worden. Auf der Tagesord-
nung standen die Bücherpräsentation
von Madame Lundy im Asamsaal, wo
Oberbürgermeister Johannnes Arnold
die Gäste aus der Bruchhausener Part-
nergemeinde begrüßte. Es folgten eine
Stadtführung mit Dieter Stöcklin und ein
Besuch der Leistungsschau. Der offizi-
elle Teil mit einem Rückblick auf die
Geschichte der Partnerschaft und einem
Verlesen der alten Urkunde in beiden
Sprachen (unterschrieben von Bürger-
meister Kühn und Bürgermeister Mathi-
eu) fand in den Räumen des Bruchhau-
sener Vorzeigeunternehmens "Rotech"
im Katzentach statt.

Nach einem Gedankenaustausch bei-
der Verwaltungen und beider Komitees
fand das offizielle Programm seinen Ab-
schluss in einem würdevoll gestalteten
Gottesdienst in der katholischen Kirche
St. Josef. Pfarrer Dr. Merz hatte eigens
anlässlich des Partnerschaftbesuches
einen Gottesdienst anberaumt.

Man war sich von beiden Seiten einig,
dass ein erneuter Versuch bezüglich
einer Schulpartnerschaft unternommen
werden soll. Ein Dank beider Rathaus-
spitzen ging an alle, die zum Gelingen
der Begegnung beigetragen hatten.

Die Einladung zu einem Gegenbesuch
im kommenden Jahr wurde ausgespro-
chen - insbesondere auch an den Eh-
renbürger der Partnergemeinde Helmut
Haas.

Aktuelles aus dem Rathaus

Bürgermeister Bruno Legrand kehrte zurück nach
Bruchhausen

Zur Information der Bruchhausener Bevölkerung:
Am kommenden Pfingstsonntag wird traditiongemäß die Gruppe der Kerneier zu
ihrem Jahrestreffen in Bruchhausen weilen.

Wir heißen sie herzlich willkommen.

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher
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Veranstaltungstermine

Dienstag, 26. Mai
09:00 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 27. Mai
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr - Schach

Donnerstag, 28. Mai
09:30 Uhr – Gehirnjogging

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Neulich sind wir ausnahmsweise auch
noch mal mittags in den Kindergarten
gegangen. Bei uns im Kindergarten
fand der zweite Forschernachmittag mit
den Eltern zusammen statt! Und un-
sere Erzieherinnen und Erzieher hatten
sich mächtig was ausgedacht. Alexan-
dra Schoppik und ihre fleißigen Helfer
verwandelten drei große Kindergarten-
Räume und die Hälfte vom Flur in ech-
te Labore und Experimentierhallen. Im
Turnraum gab es Tische mit den ver-
schiedensten Waagen. Anhand von ge-
eichten Metallgewichten oder Holzklöt-
zen konnte man die lustigsten Dinge
abwiegen. Auf den restlichen Tischen
in diesem Raum konnte man die An-
ziehungskraft von magnetischen Dingen
ausprobieren. In allen Räumen waren
überall auch Flächen und Tische mit Ex-
perimenten für die Jüngsten vorberei-
tet. Viele Kindergartenkinder hatten ihre
kleinen Geschwisterchen mitgebracht
und auch Krippenkinder nahmen teil.
Die Kleinen konnten z.B. Kugeln in ei-
ner Kugelbahn entlangrollen, mit großen
Lupen die Welt erkunden oder Farben
und Formen sortieren. Aber auch für die
älteren, dem Kindergarten entwachse-
nen Geschwisterkinder gab es Experi-
mente. Beim Sudoku oder dem Tangram
konnte man in den höchsten Stufen den
Kopf rauchen lassen. Im Gruppenraum
der Pinguine wurde an den Tischen mit
verschiedenen Stromkreisen experimen-
tiert, Windrädchen zum Drehen gebracht
und die verschiedensten Knobelaufga-
ben damit gelöst. Mit Kaffeefiltern und
Filzstiften habe ich den Weg des Was-
sers beobachten können und habe die
dabei entstandenen schönen Regenbo-
gen nach dem Trocknen sogar mit nach
Hause nehmen dürfen. In der Lernwerk-
statt gab es auch jede Menge Wasser.
In zwei Gläsern mit Wasser und Spüli

haben meine Freundin Katharina und
ich große und kleine Schaumblasen mit
dem Röhrchen um die Wette gepustet.
Gut, dass die Gläser in einem Plas-
tikwännchen standen, der Schaumberg
wuchs und wuchs. Es gab noch einiges
anderes, vielleicht habt Ihr ja jetzt auch
Lust aufs Experimentieren bekommen!
In der Pinguingruppe können sich alle
unsere Kindergartenkinder morgens bis
9 Uhr aus der Welt-Wissensvitrine etwas
aussuchen und eine Woche mit nach
Hause ausleihen, um dort mit Mama
oder Papa eigene Experimente durchzu-
führen. Traut Euch!
Vielen tausend Dank an unsere fleißi-
gen Erzieherinnen und Erzieher!!
Der Mittag war ein echtes Erlebnis!
Bis bald, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
Frühlingstr. 5Bruchhausen,07243/90377
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Geschwister-Scholl-Schule
Ein schöner Basteltag der 3a zum
Thema Mittelalter
Beim Besuch von der Familie Rull und
drei Pfadfindern bastelten wir Zauber-
schachteln und Kanonen. Armin und
Jonas bauten mit uns Zauberschach-
teln. Wir mussten alle Teile selber
aussägen. Es ist sehr kompliziert die
Zauberschachtel zu öffnen und selbst
Frau Volz wusste anfangs nicht, wie es
funktioniert. Die Pfadfinder waren sehr
nett und erklärten uns alles ganz genau,
so dass wir mit Laubsäge, Holz und
Schmirgelpapier ganz ordentlich umge-
hen konnten. Am Schluss mussten wir
unsere Zauberschachteln mit Leim zu-
sammenkleben. Die andere Gruppe bas-
telte mit Linda und Frederick kleine Ka-
nonen, mit denen konnte man am Ende
richtig schießen. Alle waren mit Eifer bei
der Arbeit. In der Aula gab es dann ein
Weitschießen. Doch viel zu schnell war
dieser Schulmorgen vorbei. Wir danken
der Familie Rull und den Pfadfindern.
Es hat uns viel Freude bereitet, diese
Schachteln und die Kanonen zu basteln.
Von den Zauberschachtelbastlern Lea,
Marie, Finn, Felix und Gernot.

Lerngang der Klasse 3b in den Wald
zum Thema Vögel im Frühling
An einem schönen Vormittag im Frühling
gingen wir in den Wald. Dort lernten
wir Frau Schneider kennen. Sie zeigte
uns den Weg zu einem Waldsofa, das
zuvor schon andere Kinder aus Zweigen
gebaut hatten. Dort spielten wir auch
selbst Vogel, indem wir Vogelkarten be-
kamen und die Laute der Vögel nach-
machten. Dabei fanden sich immer zwei
bis drei Kinder mit den gleichen Lau-
ten zusammen. Wir bauten Vogelnester
aus Stöckchen, Moos und Zapfen und
mussten Nesträuber abwehren, die die
Vogeleier stehlen wollten. Jetzt muss-
ten wir für unsere Jungen immer wieder

Futter besorgen. Gegen Mittag liefen wir
wieder zurück zur Schule. Vielen Dank
an unsere Klassenlehrerin Frau Lüdtke,
an Frau Schneider von der Waldpäda-
gogik für die tollen Informationen und an
Nadjas Mama für die Begleitung.
Von Lilly, Nadja, Romy und Sara, Klasse 3b

Arbeitsgemeinschaft
Bruchhausener Vereine (ABV)

Tolles Musik- und Eventprogramm.
Reichhaltiges kulinarisches Angebot.
Herzliche Einladung an alle Einwohner.
Das ABV Team

TV 05 Bruchhausen e.V.
Übungsleiter/in gesucht
für unsere Mutter-und-Kind-Turngruppe su-
chen wir dringend eine/n Übungsleiter/in.
Übungsstunde ist 1x pro Woche vor-
oder auch nachmittags. Der Wochentag
kann gerne auch vereinbart werden, vor-
zugsweise Freitagnachmittag.
Natürlich gegen entsprechendes
Übungsleiterhonorar. Auf Wunsch ist
eine Einarbeitung durch die jetzige
Übungsleiterin möglich.
Interessenten melden sich bei Angelika
Bauer, Tel. 07256/8146, gerne auch per
email bauerange@aol.com.

Abt. Judo
Lukas Hamburger, David Cerveny und
Aron Kraft Pokalsieger der U 10 in
Viernheim
2. Platz in der Vereinswertung

Erfolgreiche Judoka mit Trainer Gerald
Bauer und Betreuerin Christina Schneider
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Nach dem Gewinn der nordbadischen
Mannschaftsmeisterschaft der U 10
konnten sich die Judoka des TV 05
Bruchhausen auch am 9. Mai beim
Schlemmernest-Pokalturnier in Viern-
heim in die Siegerlisten eintragen. Eine
klasse Leistung zeigten Lukas Ham-
burger in der Gewichtsklasse bis 24
kg, David Cerveny bis 28 kg und Aron
Kraft bis 31 kg. Lukas, David und Aron
konnten alle ihre Kämpfe gewinnen und
wurden somit Pokalsieger. Eine Silber-
medaille bis 24 kg erkämpfte sich An-
tonia Benz. Bronzemedaillen gingen an
Noah Pfrommer bis 24 kg und Conner
Haberstroh bis 26 kg. Fünfte Plätze be-
legten Mika Kaiser bis 24 kg und Noah
Maier bis 34 kg. In der Vereinswertung
belegte der TV 05 hinter der BC Karls-
ruhe den zweiten Platz. Ein Dank gilt
Christina Schneider, die zusammen mit
Trainer Gerald Bauer die Judoka betreu-
te. Herzlichen Glückwunsch den erfolg-
reichen Judoka.

FV Alemannia Bruchhausen
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des FV
Alemannia Bruchhausen findet am Frei-
tag, 10. Juli ab 19.30 Uhr, in der Ver-
einsgaststätte „Der Badner“ statt.
Hierzu laden wir bereits heute alle Mit-
glieder und Ehrenmitglieder ein. Die
Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt
gegeben. Schriftliche Anträge können
bis Freitag, 03.07 beim 1 Vorsitzenden
Werner Jany gestellt werden.
Vorschau Oktoberfest
vom 25 – 27. September
Das neue G`wand passt. Nach dem ge-
lungenen Oktoberfest 2014, bei dem die
Veränderungen wie z.B. neue Zeltgröße,
mietbare Boxen mit Schmankerlplatte,
HexSecobar und Edelbrände etc. sehr
gut aufgenommen wurden, wird das
G`wand im Jahr 2015 weitere kleine Ver-
besserungen erhalten.
Auf Grund der großen Nachfrage wird
es z.B. 3 Boxen mehr zu mieten geben.
Ferner können in dieserm Jahr erstmals
auch die Tische direkt an der Bühne
reserviert werden.
Reservieren können Sie ab sofort unter
Tel: 0151/57614761.

FVA – VFB Knielingen:
Blutleerer Auftritt
Bereits am Samstag gastierte der FVA
beim Sportfest in Knielingen. Passend
dazu lieferte der FVA einen „Sportfest-
Kick“ vom Feinsten. Von Beginn an
wirkten viele Akteure lustlos. Zwei-
kämpfe wurden nicht konsequent ge-
nug geführt und ein Miteinander war
äußerst selten zu erkennen. Die nötigen
Grundtugenden Einsatz, Wille, Disziplin
und Laufbereitschaft waren bei einigen
Spielern schlichtweg kaum vorhanden.
Daher war es nicht verwunderlich, dass
sich die Heimmannschaft viele Chancen
erspielte oder dazu eingeladen wurde.
Zwei dieser Chancen konnte Knielingen

bereits in den ersten zwanzig Spielmi-
nuten nutzen. Kurz vor dem 2:0 hat-
te der FVA die erste Möglichkeit durch
Nico Linder, der aus halblinker Position
allerdings zu zentral abschloss. Nach ei-
ner halben Stunde und dem ersten ver-
nünftigen Spielzug kam die Alemannia
zu einer Dreifach-Chance. Mario Mayer
konnte jedoch Torwart Kühner nicht be-
zwingen, die Nachschussmöglichkeiten
wurden geblockt. In der 39. Minute ließ
der Gegner FVA-Goalie Marco Zimmer-
mann keine Chance. Mit dem Pausen-
pfiff gelang es Fabian Rosema, den Ball
mit links in den gegnerischen Winkel zu
schaufeln und auf 3:1 zu verkürzen.
Zu Beginn von Durchgang zwei schalte-
te auch Knielingen einen Gang zurück,
sodass es bis zur 74. Minute dauerte,
ehe der alte Abstand wieder hergestellt
wurde. Marcel Hausmann hatte kurz zu-
vor die Gelegenheit, den FVA bis auf ein
Tor heranzubringen, doch sein Schuss
war zu unplatziert. Nach dem 5:1 schei-
terte Nico Reichert zwei Mal, das Tor
zum auch in dieser Höhe verdienten 6:1
folgte in der Schlussminute. Für den FVA
gilt es die Runde anständig zu beenden.
Dazu bedarf es einer komplett anderen
Einstellung vieler Akteure. Sowohl in Be-
zug auf die Trainingsbeteiligung als auch
am Spieltag selbst. Ansonsten droht mit
einer noch dünneren Personaldecke ge-
gen den Tabellenzweiten aus Forchheim
das nächste Debakel. Das Spiel beginnt
kommenden Sonntag um 17 Uhr bei
den Sportfreunden in Forchheim.
Der FVA II kam zu einem 3:2 Erfolg und
hat sich dadurch den Klassenerhalt
gesichert. Herzlichen Glückwunsch an
Trainer Herbert Weber und sein Team
nach dieser schweren Saison.
Am kommenden Sonntag tritt der FVA II
beim SV Langensteinbach II an.

Gratulation an den FV Ettlingenweier
Unsere herzlichen Glückwünsche gehen
an den FV Ettlingenweier, der sich am
Sonntag in Beiertheim hochverdient die
Staffelmeisterschaft und damit verbun-
den den Aufstieg in die Landesliga Mit-
telbaden erspielte. Wir wünschen euch
grandiose Aufstiegsfeiern und viel Erfolg
in der Landesliga. Besondere Glückwün-
sche gehen natürlich an unsere ehema-
ligen Spieler Vincent Schmidt und Yan-
nick Vielsäcker.

Jugendabteilung
Firma Nofer spendet Trikotsatz!

Die Jugendabteilung bedankt sich bei
Uwe Altenbrand von der Firma Nofer,
LKW-Service, Ettlingen, für den neuen
Trikotsatz in den Vereinsfarben blau-
weiß für unsere C-Junioren. Uwe Al-
tenbrand stammt aus Bruchhausen und
spielte von den E- bis zu den A-Junio-
ren beim FVA. Als Dank für seine schö-
ne Zeit bei der FVA-Jugend spendet er
dieser Abteilung einen Trikotsatz. Hierfür
bedankt sich die Jugendabteilung, ver-
treten durch Jugendleiter Rolf Brendel.

B-Juniorinnen -
8. Spieltag Frühjahrsrunde
VfB Wiesloch - FVA Bruchhausen

1:2 (1:1)
Verdienter Sieg beim Auswärtsspiel in
Wiesloch
Beim Auswärtsspiel in Wiesloch mussten
die Mädels des FVA auf dem ungewohn-
ten Kunstrasen antreten. Anfangs dauer-
te es etwas, bis sich die FVA Mädels auf
den Platz und die Gegnerinnen einge-
stellt hatten. Danach hatte man das Spiel
eigentlich gut im Griff. Einzig die Führung
wollte einfach nicht fallen. Dann wieder-
um ein Rückschlag. Mehr als unglücklich
für die B-Juniorinnen des FVA konnten
die Mädels aus Wiesloch mit 1:0 in Füh-
rung gehen. Postwendend aber schlugen
die Mädels des FVA zurück und erziel-
ten den hochverdienten Ausgleichstreffer
zum 1:1. Mit diesem Ergebnis wurden
dann auch die Seiten gewechselt. Nach
der Halbzeit gaben die FVA Mädels
dann noch mehr Gas und hielten auch
in kämpferischer Hinsicht voll dagegen.
Den Gegnerinnen aus Wiesloch wurde
wenig Raum gelassen. Lohn dieser tollen
Einstellung und des Willens, dieses Spiel
gewinnen zu wollen, war dann auch der
2:1 Führungstreffer. Zwar blieb Wiesloch
bis zum Schluss gefährlich, aber die Mä-
dels des FVA gaben den Sieg nicht mehr
aus der Hand. Die Mannschaft mit dem
größeren Siegeswillen war am Ende der
verdiente Sieger.
Toll gemacht, Mädels. Einsatz und Wille
haben gestimmt und auch die gesamte
Mannschaftsleistung war wirklich super.
Für den FVA spielten:
Anna Neuner, Branda Martin, Janina
Frenzel, Saskia Knam, Nadine Schmidt,
Katja Kustos, Carolin Callahan, Sophie
Kräker, Milena Findling, Anna-Lou Kühn,
Finja Obert, Lea Dobrovolny und Jana
Hartenstei.

SC 88 Bruchhausen
Altpapiersammlung
Am Samstag, 6. Juni, sammelt der SC
88 Bruchhausen wieder Altpapier. Die
Abholung erfolgt ab 8 Uhr. Bitte legen
sie das Altpapier gut sichtbar an den
Straßenrand der mit LKW befahrbaren
Straßen. Danke!

Übungsleiter gesucht
Nach 25-jähriger Tätigkeit möchte unse-
re Übungsleiterin Anni Loh kürzer treten
und die Übungsstunden des Kindertur-
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nens der 3-5- und 6-8-Jährigen abge-
ben. Die Seniorenstunden wird sie weiter
durchführen. Aus diesem Grunde su-
chen wir eine neue Übungsleiterin oder
Übungsleiter. Die Vergütung und alles
weitere erfahren sie unter 07225/983516
oder 07243/90731.

Pfingstturnier
Am Pfingstsonntag findet auch in diesem
Jahr das beliebte Fähnchenturnier für alle
Mitglieder, in jeder Spielkasse und jedem
Alter, im Tennisclub TCBW in Bruchhau-
sen statt. Hier wird bei jeweils viel Spaß
und guter Laune in wechselnden Doppel-
paarungen ab 10 Uhr gespielt.
Auch Anfänger und nicht so erfahre-
ne Spieler sind dazu eingeladen. Das
Turnier ist eine gute Möglichkeit neue,
andere Spielpartner kennen zu lernen.
Rückfragen und Anmeldungen können
unter 0171-4077414 oder info@tcbw-
bruchhausen.de platziert werden.
Die Organisatoren freuen sich, wie auch
in den letzten Jahren, über eine gut ge-
füllte Anlage!

Spielergebnisse
Die vergangene Woche stand unter kei-
nem guten Stern für die Mannschaften
des TCBW. Es gab leider ausnahms-
los Niederlagen, teils sehr deutlich, wie
bei den Damenmannschaften, oder nur
knapp, wie bei den Herren. Nun finden in
dieser Woche noch die Spiele der Damen
40 und Damen 50 statt, bevor dann die
Pause während der Pfingstferien genutzt
werden kann zum intensiven Training.
Danach sind dann alle fit für den zweiten
Teil der hoffentlich erfolgreichen Mann-
schaftrunde für die Damen und Herren.

Musikverein Bruchhausen
Wir machen Musik, mach mit!
Unter diesem Motto bietet der Musik-
verein Bruchhausen e.V. seine beliebte
Instrumentalausbildung in Theorie und
Praxis an. Die Zusammenarbeit mit der
Musikschule Ettlingen garantiert eine
solide, qualifizierte Ausbildung an den
Instrumenten die über die Jugendkapel-
le bis ins Blasorchester führen soll. Inte-
ressante Unterrichtsgebühren, Finanzie-
rungskonzepte beim Instrumentenkauf,
Unterricht im eigenen Vereinsheim,
Weiterbildungs- und Qualifizierungs-
maßnahmen auf Verbandsebene oder
auch Work-Shops sprechen für eine
Instrumentalausbildung im Musikver-
ein Bruchhausen. Ein ganz besonderes
Highlight ist in diesem Jahr die Teilnah-
me am Euro-Musique-Festival am 17.
Juni im Europapark.
Weitere Infos über unsere Jugendab-
teilung erhalten Sie bei Jugendleiter
Berthold Weismann Tel. 07243/938096
oder im Internet unter
www.mv-bruchhausen.de

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: Pfingstferien;
Blasorchester: donnerstags 20:15 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder und Geschichten rund um
den Musikverein unter
www.mv-bruchhausen.de.

Nachlese Spargelfest
Am 9. und 10. Mai fand auch in diesem
Jahr das traditionelle große Spargelfest
in und um das Vereinsheim des GVE
statt. In liebevoll dekoriertem Ambien-
te und bei schönstem Frühlingswetter
wurden leckere Spargelgerichte, erfri-
schende Getränke und am Sonntag im
„Cafe Edelweiß“ eine große Auswahl an
selbstgebackenen Kuchen angeboten.
Bis am frühen Sonntagnachmittag die
letzte Portion Spargel über den Tre-
sen gereicht werden konnte, haben die
hochmotivierten Aktiven des Vereins al-
les gegeben, was die Küche und die
eigene Schaffenskraft zu bieten hatten.
Mit Freude und Dankbarkeit schaut der
GVE auf ein weiteres gelungenes Fest
zurück.
Natürlich ist eine solche Veranstal-
tung nur mit vielen hilfsbereiten, fleißi-
gen Händen zu bewältigen. Ein großes
Dankeschön an das gesamte Verwal-
tungsteam, insbesondere Gertraude
Baumgardt für die umsichtige Planung
und Vorbereitung der Küche und deren
Einsatzteams, an den Koch Detlev für
sein Engagement und sein Können, so-
wie an alle Helferinnen und Helfer des
Vereins für den Einsatz vor, während
und nach dem Fest und die vielen Ku-
chenspenden. Vielen Dank auch unserer
unverzichtbaren, enorm tüchtigen Män-
nertruppe für die umfangreichen Auf-
und Abbauarbeiten.
Ein besonderes Dankeschön der Bevöl-
kerung, allen Freunden des Vereins, sei-
nen Mitgliedern und deren Angehörigen
dafür, dass sie dem GVE stets die Treue
halten und die Veranstaltung so zahl-
reich besucht haben.

Termine zum Vormerken:
• Bruchhausener Dorffest am 12. und

13. Juni
• Jahreshauptversammlung am 23. Juni

Weitere Informationen über den Verein:
www.gve-bruchhausen.de

Bericht des MRC über seine Deutsch-
landsiegerschau 2015 auf dem Gelände
des Schäferhundevereins Bruchhausen

Deutschlandsiegerschau am 3. Mai
So wunderbar präsentierte sich der
Wonnemonat MAI bisher nicht an die-
sem ersten Wochenende! Doch fand

sich immerhin mit 93 Gesamtmeldungen
ein achtbares Ergebnis ein, das zwar
nicht an das Vorjahresergebnis heran-
reichte, aber uns in Anbetracht des Wet-
ters zufriedenstellte. Wir hatten trotz ne-
gativer Voraussage wieder einmal Glück:
Pünktlich um 10 Uhr hörte es auf zu
nieseln und wir konnten beginnen! Die-
ses trockene Wetter hielt dann bis kurz
vor Schluss an. Das Rennbahngelände
präsentierte sich mit weichem Geläuf
und lockte 23 Teilnehmer an mit ins-
gesamt 69 Starts. Hinzu kam, dass die
Hunde allesamt freudig starteten und so
Stress und Übermut abbauen konnten.
Der SV Bruchhausen bot bereits ab 10
Uhr heiße Bratwürste und Steaks an und
sorgte damit für warme Mägen bei Hund
und Besitzer. Tolle Kuchenkreationen
waren den ganzen Tag über zu bestau-
nen und wurden reichlich verzehrt. Die
meist gemeldeten Hunderassen waren
die Chihuahuas, dann die franz. Bull-
doggen, Bolonka Zwetna und die Pa-
pillons. Erstmals angeboten wurde bei
Best of Class, der schönste Junghund
(über und unter 45 cm), hier wurde der
Papillon von Marion Arns aus Beinheim
gekürt. Bei Best of Show wurde der
Hovawart „Gismo“ von Frank Barth zum
schönsten Hund des Tages erkoren! Vie-
le Sonderehrenringe für Chihuahua, Pa-
pillon, Bolonka Zwetna, Retriever, Franz.
Bulldogge und Papillon komplettierten
die schöne Ausstellung. Auch im Juni-
orhandling wurden mit 5 Vorführern ein
schönes Ergebnis erzielt.
Auch aus der Ortsgruppe Bruchhausen
nahmen Mitglieder an der Schau und
am Hunderennen teil: Ines Bohn erhielt
mit ihrem Mops Prinz die Bewertung
Deutschlandsieger 2015 in seiner Klasse.
Außerdem bewältigte er die 40 m beim
Hunderennen mit tollen 4,6 sec.
Mary Struß hat mit ihrem Australian
Shepherd Mira bei der Internationalen
Rassehundeshow in Ettlingen Bruchhau-
sen die Bewertung V 1 Deutschland-
sieger 2015 unter Richter Mike Wagner
bekommen und war der tagesschnellste
Hund. Sie wurde Siegerin im Hunderen-
nen mit 4,44 sec auf 40 Meter.
Wir gratulieren Euch beiden herzlich zu
der Superleistung Eurer Hunde!

Besuch bei den Kleintierzüchtern
Vor einiger Zeit besuchten 13 Jugend-
liche der Grundschule Oberweier die
Kleintierzüchter in der Zuchtanlage in
Bruchhausen. Den Besuch organisierte
und leitete Frau Wirth. Die Führung in
der Zuchtanlage übernahmen die lang-
jährigen Züchter und Mitglieder Dusan
Stoijmirov und Werner Schmid. Für die
Schüler gab es vieles Interessantes zu
sehen, ein paar Tage alte Küken in den
warmen Aufzuchtsboxen, junge Kanin-
chen, die noch nackt und blind in ihrem
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Nest lagen, aber auch ihre bis zu 5 Ki-
logramm schweren Elterntiere. Erstaunt
waren sie auch über die Vielfalt der
verschiedenen Rassen bei den Tauben
von Zuchtfreund Dusan Stoijmirov. Bei
all diesen Informationen verging die Zeit
wie im Flug, und zur angenehmen Über-
raschung der Besucher stellte der Verein
für jeden frische Brezeln und kühle Ge-
tränke bereit. Frau Wirth bedankte sich
für die hervorragende Führung und Or-
ganisation bei Herr Stoijmirov und Herr
Schmid, und fuhr mit viel neuem Wissen
zufrieden nach Oberweier zurück.

Termin:
Der Kleintierzuchtverein Bruchhausen
veranstaltet am 30. und 31. Mai sein
Hähnchenfest. Ab Samstag ab 12 Uhr
und Sonntag ab 10 Uhr gibt es die
frischen Grillhähnchen in der Zuchtan-
lage des Kleintierzuchtvereins. Ebenso
wird frisch gezapftes Fassbier oder auch
Flaschenbier angeboten. Verschiedene
Weine und alkoholfreie Getränke sind
ebenso auf der Getränkekarte zu finden,
wie Kaffee und Kuchen. Kuchenspenden
für das Fest nimmt der Verein an beiden
Tagen gerne entgegen. Der Verein be-
dankt sich dafür im Voraus.

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten in den Pfingstferien

22. KW (26. bis 29. Mai)
Dienstag bis Freitag von 7 bis 12 Uhr,
Mittwochnachmittag von 13 bis 16 Uhr,
Donnerstagnachmittag von 14 bis 18 Uhr.

23. KW (1. bis 5. Juni)
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
7 bis 12 Uhr, nachmittags geschlossen.

Erich Kästner-Schule
Känguru der Mathematik
Was hat ein Känguru mit Mathematik zu
tun? Diese Frage haben die Dritt- und
Viertklässler der Erich-Kästner-Schule
wieder einmal prima beantwortet. Sie
nahmen, wie viele andere Schüler in
Deutschland auch, am jährlich im März
stattfindenden Känguru-Mathematik-
Wettbewerb teil. In diesem geht es nicht
um stures Errechnen von Aufgaben, son-
dern darum, die Gedanken ruhig einmal
ein paar Sprünge machen zu lassen, um
die interessanten und ungewöhnlichen
Knobel- und Denkaufgaben zu lösen. In
allen Klassenstufen ab Klasse 3 bis hin
zur gymnasialen Oberstufe gibt es die-
sen Wettbewerb, der es sich zum Ziel
gesetzt hat, dass Mathematik einfach
mal Spaß machen soll.
Nach der zentralen Auswertung der Er-
gebnisse in Berlin wurde am vergange-

nen Montag in der EKS die mit Spannung
erwartete Siegerehrung durchgeführt.
Alle Kinder hatten sich ihre Urkunden
und eine Knobelkette wohl verdient.
Besondere Sachpreise für dritte, zweite
und erste Plätze gingen an Nico Maier,
Finn Schweißthal, Lara Bergmann, Falco
Gräßer und Jonas von Berg.

Jonas erhielt außerdem noch den Son-
derpreis: Ein T-Shirt für die meisten hin-
tereinander richtig gelösten Aufgaben
– also für den größten Känguru-Sprung.
Wir gratulieren nochmals allen Teilneh-
mern und hoffen, dass euch Mathe wei-
terhin Spaß macht. Ein herzliches Dan-
keschön geht an die Fördergemeinschaft
der EKS, die, wie jedes Jahr wieder, die
Startgebühren für alle Teilnehmer über-
nommen hat.

Fußballverein Ettlingenweier

1. Mannschaft
DIE 1. MANNSCHAFT DES F V E
SCHREIBT WIEDER GESCHICHTE
Mit der Meisterschaft in der Kreisliga
und dem damit verbundenen Aufstieg
in die Landesliga schreibt die 1. Mann-
schaft den größten Erfolg in der Ver-
einsgeschichte des FV Ettlingenweier.
Bereits zwei Spieltage vor Rundenende
sicherten sich die ANSTETT-JUNGS mit
einem 4:0 Sieg beim SVK Beiertheim
die Meisterschaft und entschieden das
Titelrennen vorzeitig für sich.

SVK BEIERTHEIM - F V E 0:4 (0:0)
Torschützen: MARCEL EIFERT, VINCENT
SCHMIDT, YANNIK SCHELL, FLORIAN
DIRSCHERL
Die 1. Mannschaft und der F V E be-
danken sich bei den so zahlreich mitge-

reisten FANS und ZUSCHAUERN für die
lautstarke Unterstützung beim schweren
Auswärtsspiel in Beiertheim. Ihr wart
das gesamte Spiel über der 12. Mann
und habt zu Meistertitel und Aufstieg
beigetragen. Bei herrlichem Fußballwet-
ter zeigten beide Mannschaften von Be-
ginn an viel Einsatz und es entwickelte
sich ein gutes und schnelles Spiel. So
ergaben sich zahlreiche Torchancen auf
beiden Seiten, die aber keine Mann-
schaft nutzen konnte. Den Spielern der
1. Mannschaft des F V E merkte man
den enormen Druck an. Mit einem 0:0
ging es torlos in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel nahmen die
ANSTETT-JUNGS das Spiel in die Hand
und zeigten ihre gewohnte Spielstärke.
Man ließ Ball und Gegner laufen, der
nun das hohe Tempo nicht mehr mit-
halten konnte. 10 Minuten nach seiner
Einwechslung erzielte MARCEL EIFERT
in der 62. Spielminute den viel umjubel-
ten Führungstreffer für den F V E, der
nun befreit aufspielte. Es war nur eine
Frage der Zeit, bis der nächste Treffer
fallen würde. Nach einem schönen Frei-
stoß von DAVID PITZ erzielte VINCENT
SCHMIDT das fällige 2:0. Ab diesem
Zeitpunkt war sich jeder sicher, dass der
F V E den Platz als Meister verlassen
würde. Bereits 3 Minuten später ver-
senkte YANNIK SCHELL den Ball mit ei-
nem Schuss aus 25 Metern unhaltbar im
rechten Eck. Den Schlusspunkt setzte
FLORIAN DIRSCHERL per Kopfballtor-
pedo in der vorletzten Spielminute zum
4:0 Endstand. Mit dem Abpfiff brannte
der Jubel auf und es hielt niemanden
mehr auf seinem Platz. Spieler und Fans
stürmten das Spielfeld und es begann
eine lange Siegesfeier, die später auf
dem Gelände des F V E ihren Höhen-
punkt erreichte. Im Mittelpunkt der Feier
stand eine Rundfahrt durch Oberweier,
Bruchhausen und Ettlingenweier mit ei-
nem eigens dafür hergerichteten Trak-
torgespann. Danach wurde bis in die
frühen Morgenstunden im Clubhaus des
F V E ausgiebig gefeiert.

VORSCHAU
1. Mannschaft
Sonntag, 24. Mai, 17 Uhr
F V E - FC NEUREUT

2. Mannschaft
SVK BEIERTHEIM 2 - F V E 2 1:0 (1:0)
Gegen eine stark aufspielende Mann-
schaft des SVK Beiertheim tat sich der F
V E von Beginn an sehr schwer. Obwohl
die 2. Mannschaft des F V E sich reich-
lich gute Torchancen erspielte, scheiter-
te sie am gut aufgelegten gegnerischen
Tormann. In der 39. Spielminute gelang
dem SVK Beiertheim die 1:0 Führung.
Auch nach dem Seitenwechsel zeigte
sich dasselbe Bild wie in der 1. Hälf-
te. Trotz spielerischer Überlegenheit und
vieler Tormöglichkeiten konnte der F V
E den Rückstand nicht mehr aufholen.
Auch wenn das Spiel verloren ging, hat
dies keine Auswirkungen mehr auf den
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Tabellenplatz des F V E. Die Relegation
wurde bereits in der vorletzten Woche
sicher gemacht.

VORSCHAU
2. Mannschaft
Sonntag, 24. Mai, 15 Uhr
F V E 2 - FC NEUREUT 2

Im Anschluss an die beiden Heimspiele
der Herren des FVE findet am Sonntag,
24. Mai, das alljährliche Abschlussfest
des FVE statt. Eingeladen sind alle Spie-
lerinnen und Spieler, Fans und Gönner
des Vereins. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Wir hoffen auf eine schöne Feier.

SV Darmstadt 98 in Ettlingenweier

Das Aufstiegsrennen in der Kreisliga
Karlsruhe wurde am vergangenen Sonn-
tag zugunsten des FVE entschieden -
umso spannender ist es noch in der
2. Bundesliga. Am 10. Mai reiste der
SV Darmstadt 98 zum Topspiel nach
Karlsruhe. Im Dreikampf um den zweiten
Aufstiegsplatz sind beide Mannschaften
noch im Rennen - sie trennt nur ein
Punkt.
Die Vorbereitung auf das Montagabend-
Spiel bestritt der SV Darmstadt auf
dem Sportplatz in Ettlingenweier. Am
frühen Sonntagabend reiste die Trup-
pe um Trainer Dirk Schuster zur ersten
90-minütigen Trainingseinheit an. Am
Montagmorgen folgte eine zweite Tor-
schuss-Einheit zur Vorbreitung auf das
Abendspiel. Dirk Schuster lobte die Trai-
ningsbedingungen in Ettlingenweier und
zeigte sich begeistert über den guten
Zustand der Plätze
Mit einem 1:0 versetzte der SV Darm-
stadt den Aufstiegsträumen der Karlsru-
her einen herben Schlag.

FVE Damen verlieren gegen den
FV 09 Niefern 2
Erneut ersatzgeschwächt reisten die
FVE Mädels zu ihrem letzten Runden-
spiel nach Niefern. Die Spielerinnen fan-
den nur schwer in das Spiel. Es fehlte
leider an einer genauen Ordnung und
so ging der Gegner in Führung. Im wei-
teren Spielverlauf war es hauptsächlich
der Gegner, der zum Torabschluss kam.
Die Damen des FVE waren meist mit
Abwehrarbeiten beschäftigt und kamen
kaum aus der eigenen Hälfte. Niefern
nutze fast jede Torchance erfolgreich
und so lautete der Pausenstand 5:0.
Nach der Halbzeit traten die FVE Mä-
dels etwas selbstbewusster auf. Mit ei-

ner besseren Spielübersicht erkämpften
sie sich sogar ein paar gute Torchancen.
Der Torerfolg blieb allerdings aus. Bis
zum Abpfiff mussten die Spielerinnen
des FVE noch ein Gegentor hinnehmen.
So endete das Spiel 6:0.
Nach einer eher durchwachsenen Rück-
runde verabschiedet sich die Damen-
mannschaft nun in die Sommerpause.

Abt. Wandern
Auf dem Kraichgauer Weinpfad
von Zeutern nach Oberöwisheim wird
am Pfingstmontag, 25. Mai, gewandert.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 9 km. Es
werden Stöcke, gutes Schuhwerk sowie
eine kleine Rucksackverpflegung emp-
fohlen.
Einkehr gegen 13.30 Uhr im „Bella Italia“
in Münzesheim.
Treffpunkt:
8.10 Uhr Bahnhof Bruchhausen
8.16 Uhr Abfahrt
9.10 Uhr Abfahrt Hbf. Karlsruhe Gleis 13
Fahrkarten werden besorgt.
Die Wanderung führt Daniel Ponto
Tel. 94196.

Zur Erinnerung:
Ausflug 6. Juni Abfahrt Bürgerhalle EW
7.15 Uhr

Altpapiersammlung
Am Samstag, 13. Juni, führt die Freiwil-
lige Feuerwehr, Abteilung Ettlingenweier
die nächste Altpapiersammlung durch.
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger
das gesammelte Altpapier an diesem
Tag möglichst gebündelt am Straßen-
rand abzustellen. Ab 9 Uhr werden die
Kameradinnen und Kameraden sowie
die Jungen und Mädchen der Jugend-
abteilung die Straßen abfahren und die
vor den Häusern abgelegten „Bündel“
abtransportieren. Helfen Sie mit und
sammeln Sie auch weiterhin fleißig das
„alte Papier“. Die Kameradinnen und
Kameraden der Wehr bedanken sich
schon im Voraus ganz herzlich für Ihre
Unterstützung.

Elferrat on Tour
Am 14. Mai unternahm der Elferrat sei-
nen Vaterstagsausflug. Mit dem Plan-
wagen ging es durch Wald und Flur.
Zwischendurch wurden einige Statio-
nen besucht. Die Männer ließen es sich
rundum gut gehen. Ein großer Dank
geht an Martin Breunig, der Planwagen
und Pferde zur Verfügung stellte und die
Männer der GroKaGe kutschierte.

Ortsverwaltung
Während der Pfingstferien ist die
Ortsverwaltung wie folgt geöffnet:
Dienstag, 26. Mai, 12:15 - 15 Uhr und
Dienstag, 2. Juni, sowie Mittwoch,
3. Juni, 12:15 - 15 Uhr.

ProjektCHOR
Nach dem Auftritt im Rahmen des
Festaktes ist ein weiterer Auftritt des
ProjektCHORes geplant.
Hierfür soll auch wieder geprobt werden.

Geplante Probentermine bis zum
Auftritt im Rahmen des Dorffestes:
Dienstag, 9. Juni, 19 Uhr
Freitag, 19. Juni, 19 Uhr
Montag, 29. Juni, 19 Uhr

Generalprobe
Donnerstag, 2. Juli , 18.30 Uhr

Dorffest 3. und 4. Juli
Freitag, 3. Juli, 18.30 Uhr
Über ggfs. anstehende Änderungen
informieren wir Sie rechzeitig.
Wir freuen uns über eine weiterhin zahl-
reiche Teilnahme von Sängerinnen und
Sängern.

Kiga St. Raphael

Ein herzliches Dankeschön möchten
wir an den Kleintierzuchtverein C 626
Oberweier und den Helfern sagen.

Der erste Vorsitzende Karl-Heinz Krieg
ermöglichte uns am 6. Mai, die Tiere in
seinem Garten anzuschauen.
In zwei Gruppen aufgeteilt konnten wir,
unter der Anleitung von Vorstand Karl-
Heinz Krieg, seine Frau Jutta, Jugend-
wartin Nicole Dürr und dem 2. Vorstand
Oliver Rübel mit seiner Frau Christine,
Hasenkaninchen, Meerschweinchen,
Gänse und kleine Küken bestaunen, auf
den Arm nehmen und streicheln.
Wir durften sogar den gerade einmal 2
Wochen alten Kaninchennachwuchs an-
schauen und ganz vorsichtig streicheln.
Danach ging es weiter zum Hühnerge-
hege: Hier erklärte Karl-Heinz Krieg, wie
die Hühner ihre Eier in die Legebox le-
gen. Die ganz mutigen von uns nahmen
sogar ein Huhn auf den Arm.
Natürlich durften auch hier die Streichel-
einheiten für das Huhn nicht fehlen.

Ein anderes Highlight des Ausflugs war
die Fütterung der riesigen Koikarpfen,
bei der wir fasziniert von dem Gewusel
aus bunten Fischen das Futter in den
Teich warfen.
Zum Abschluss des Ausfluges spendete
uns der Verein noch eine kleine Stär-
kung, bevor wir wieder den Rückweg
zurück zum Kindergarten antraten.
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TSV Oberweier
TSV Etzenrot II - TSV Oberweier II 2:3
Am 28. Spieltag konnte Oberweier den
Tabellennachbarn aus Etzenrot auf Di-
stanz halten, um so „die Klasse“ zu
halten. Es waren keine zwei Minuten
gespielt, da konnte O. Bozkurt die Gäs-
te mit 0:1 in Front bringen. B. Bajramaj
erhöhte noch vor der Pause auf 2:0.
Nach der Pause kam Etzenrot auf 1:2
ran, jedoch konnte C. Kiktenko in Minu-
te 70 den alten Abstand herstellen. Kurz
danach kam Etzenrot noch einmal auf
2:3 ran, was den Endstand bedeutete.
Das Spiel war kein Leckerbissen für Tak-
tikliebhaber, das einzig Gute ist, dass
der TSV aus Oberweier nun die letzten
Spiele befreit aufspielen kann.

SpVgg Durlach-Aue II -
TSV Oberweier I 3:1
Am drittletzten Spieltag der A-Klasse 2
im Kreis Karlsruhe gastierte die Mann-
schaft des TSV Oberweier bei der ab-
stiegsbedrohten SpVgg Durlach-Aue II.
Die erfolglosen letzten Wochen des TSV
Oberweier machten sich von Beginn an
merkbar. Das fehlende Selbstvertrauen
und die fehlende Motivation aufgrund des
praktisch sicheren Klassenerhalts hatten
sich in den Köpfen breit gemacht. Die
Gastgeber kamen durch ihre schnellen
Stürmer immer wieder in Abschlusssi-
tuationen, die aber vom hervorragenden
Herrmann im Gästetor zunichte gemacht
wurden. Doch die fehlende Aggressivität
in den Zweikämpfen rächte sich Mitte
der ersten Hälfte. Die Abwehr der Gäste
konnte den Ball nicht klären und der
Durlacher Stürmer drosch ihn in den kur-
zen Winkel. Schnell wurde die Führung
auf 3:0 ausgebaut. Der Trainer der Gäste
musste ein Zeichen setzen und brachte
den ersten Auswechselspieler. Nach ei-
ner Brandrede zur Halbzeit standen die
Oberweirer sicherer. Das Spiel nach vor-
ne hatte mehr Struktur und so konnten
die ersten nennenswerten Abschlüsse
verzeichnet werden. Nach einer Ecke er-
zielte ein Durlacher Verteidiger per Eigen-
tor den Anschlusstreffer. Allerdings hatte
man die schnelle Durlacher Offensive
nie vollständig unter Kontrolle. Das Spiel
plätscherte nun vor sich hin. Kurz vor
Abpfiff wurde ein Spieler des TSV wegen
einer Beleidigung des Gegenspielers mit
glatt Rot vom Platz gestellt. Die Ent-
scheidung wurde stark kritisiert und ein
weiterer Spieler durfte wegen Meckerns
und der zweiten gelben Karte den Weg
zum Duschen antreten. Der kraftlose Auf-
tritt und der dezimierte Kader lassen die
Hoffnung auf ein positives Ergebnis für
das kommende Gastspiel beim SSV Ett-
lingen in weite Ferne rücken.

Fahrertag
Auf die erfolgreiche Durchführung ihres
Fahrertages und gleichzeitig Auftaktver-

anstaltung für die Ringtrophy dürfen die
Kutschenfreunde zurückblicken.

Bei idealem Wetter fanden sich am
vergangenen Sonntagmorgen 24 Fah-
rerinnen und Fahrer auf dem Fahrge-
lände ein und richteten ihre Paddocks
für den Turniertag. Gestartet wurde um
10 Uhr mit den Dressurwettbewerben
Einspänner (15 TN) und Zweispänner (5
TN). Die Vereinsmitglieder Andreas und
Svenja Müller durften sich über die ers-
ten beiden Plätze im Einspänner freuen,
doch unmittelbar dahinter wartete der
Vereinsnachwuchs mit ebenfalls guten
Leistungen von Leonie Rauenbühler (3.),
Lisa Knam und Johanna Breunig (4.).
Die weiteren Fahrerinnen und Fahrer
lagen nahe beieinander in der Bewer-
tung von Richterin Alwine Sogl, die die
gezeigten Aufgaben detailliert beurteil-
te und Hinweise und Tipps auch direkt
an die Fahrer weitergab. Beim Zwei-
spänner-Wettbewerb erreichte Christain
Bayrhof den 3. und Martin Breunig den
4. Platz. Elisabeth Führinger, Ortsvorste-
herin von Ettlingenweier, ließ sich von
Vereinsmitglied Gerhard Siegel direkt
über die Anforderungen der gezeigten
Dressuraufgabe einweisen. Über die
Mittagszeit hatte das Küchenteam dann
gut zu tun, die zahlreichen Besucher zu
bewirten. Für den Nachmittag wurde der
Hindernisparcours aufgebaut, der nach
Freigabe durch die Richterin zur Be-
sichtigung freigegeben wurde: wo sind
schwierige Übergänge, wie fahre ich Tor
Nr. 4 an, wo kann ich das Gespann
laufen lassen? … so legte sich ein je-
der seine „Ideallinie“ durch die 10 Tore
fest. Und diese scheint in den meisten
Fällen die richtige gewesen zu sein: von
den 13 Startenden bei den Pony-Ein-
spännern fuhren sieben fehlerlos durch
den Parcours. Richterin Sogl attestierte
im Laufe des Nachmittages eine solide
Grundausbildung insbesondere unserer
Vereinsfahrer. Schnellste war hier Laura
Rothweiler, die freudestrahlend neben
dem Geschenkkorb den erstmalig ver-
gebenen Pokal (von der Vereinsjugend
eigens hergestellt für den Fahrertag)
entgegen nehmen durfte. Die weiteren
Platzierungen lagen ebenfalls in Ettlinger
Hand: Sabine Kraft, Lisa Knam, Svenja
Müller, Johanna Breunig und Annalouisa
Schneider. Dann tauchen auch einmal

ein paar Namen von auswärtigen Fah-
rern auf. Beim Pony Zweispänner wa-
ren es leider nur drei Teilnehmer, auch
sie alle Fahrer von extern. Nun ging es
weiter mit den Großpferden: Hier hatten
die Gäste die Nase vorn. Vereinsmitglied
Herbert Lindstädt erreichte mit seinem
noch jungen Kaltblut einen Achtungs-
erfolg, die Sympathien des Publikums
für dieses schöne Gespann war ihnen
auf jeden Fall sicher. Den Abschluss
bestritten die Zweispänner Großpferde:
Christian Bayrhof konnte hier endlich
ganz nach vorne fahren, gefolgt von
J. Landmesser aus Dürrenbüchig, der
sein neues Jungpferdegespann erstmals
durch einen Kegelparcours schickte
und diesen souverän meisterte. Martin
Breunig war mit seinen beiden Großen
umsichtig unterwegs. Er war dennoch
der Schnellste, musste aber leider einige
Strafpunkte verbuchen. Die erreichten
Ergebnisse hier in Ettlingen fließen nun
in die Wertung für die Ringtrophy Fahren
des Reiterring Hügelland mit ein. Nach
der letzten Siegerehrung, bei der die
Platzierungsschleifen nun von Ulli Herr,
1. Vors. Reiterring Hügelland, übergeben
wurden, ging es auf die abschließende
Ehrenrunde. Es blieb nach den Wettbe-
werben genügend Zeit, noch in gesel-
liger Runde zu verweilen, bevor Ponys,
Pferde und auch die Kutschen wieder
verladen wurden. Die Kutschenfreunde
bedanken sich bei allen Mitwirkenden
und Mithelfern, insbesondere auch beim
DRK OV Bruchhausen, das glücklicher-
weise einen ruhigen Tag verzeichnen
konnte. Es heißt nun bereits wieder
nach vorne blicken: Am kommenden
Sonntag findet das nächste Fahrtraining
statt. Dann geht es wochenendweise
weiter zu den höherklassigen Turnieren
in Oberacker und Bühl. Nach den Erfol-
gen von Laura Rothweiler, Sarah Hol-
felder und Michael Ring beim Turnier
in Leiberstung von vergangener Woche
freuen sich die Fahrerinnen und Fahrer
auf weitere interessante Wettbewerbe.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Musikverein Oberweier
Frühjahrskonzert

„Musik ist das Schönste aller Geräu-
sche!“, unter diesem Motto veranstaltete
der Musikverein Oberweier am 16. Mai
sein alljährliches Frühjahrskonzert in der
Waldsaumhalle. Das Konzert eröffnete
die Jugendcombo mit den Jungmusi-
kern des Musikvereins, Johanna Breu-
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nig, Christin Weber, Marie Guth, Hannah
Guth, David, Philipp und Moritz Wenger
sowie Bastian und Felix Geiger. Gekonnt
interpretierten sie Lady Gagas Nummer 1
Hit „Just Dance“ und zeigten viel Gefühl
beim Stück „Somewhere/Maria“ aus dem
Musical „West Side Story“. Als drittes
Stück entführten sie in die Welt des Ani-
mationsfilms „Shrek“ und brachten die
Bühne ganz ohne Instrumente mit ihrer
Zugabe „Rock away“ nur mit Klatschen,
Stampfen und Klopfen zum Beben.
Nach diesem gelungen Auftakt wurde
die Bühne frei gemacht für das Senio-
renorchester des MVO. Im neuen Outfit
eröffneten die Musiker unter der Lei-
tung ihres Dirigenten Michael Strobel
den zweiten Teil des Konzerts mit „Fan-
fare for a Celebration” und „Hymn of
Glory“. Passend zum 900-jährigen Ge-
burtstag von Oberweier entführten die
Musiker ihre Zuhörer mit der Suite Nr.
3 „Airs of the Court“ aus „Ancient Airs
and Dances“ in einen Ballsaal des 17.
Jahrhunderts. Mitschunkeln konnte man
danach beim Walzermedley „Strauß &
Co“ aus dem Repertoire des Orches-
ters von André Rieu. Moderner wurde es
nach der Pause mit den Stücken „9 to
5“ aus der gleichnamigen Filmkomödie
und „Highlights from FROZEN” aus dem
Animationsfilm „Die Eiskönigin“. Mit „At
Sunrise“ ließen die Musiker trotz spä-
ter Stunde einen wunderschönen Son-
nenaufgang vor dem inneren Auge der
Zuhörer entstehen. Danach ging es mit
„The Legends of Soul“ auf eine Zeitreise
zu den Soulklassikern der 70er Jahre
wie „The Dock of the Bay“. Als letztes
Stück präsentierten die Musiker mit der
Unterstützung eines Klavierspielers das
gefühlvolle Stück „Into the West“ von
Annie Lennox aus der Herr der Ringe
Trilogie. Belohnt durch lang anhaltenden
Beifall verabschiedeten sich die Musi-
ker mit „Children of Sanchez“ aus dem
gleichnamigen Film bei seinen Zuhörern
und bedankten sich stilecht, wie es sich
für eine echte Blasmusikkapelle gehört,
mit einer Polka. Dabei spricht der Titel
„Aus ganzem Herzen Blasmusik“ für das
Engagement und die Leidenschaft, mit
der die Musiker aus Oberweier und ihre
befreundeten Gastmusiker sich Jahr für
Jahr die Zeit nehmen, ihr Jahreskonzert
vorzubereiten.
Auch in diesem Jahr konnte sich der
MVO bei langjährigen Mitgliedern für
ihre Treue zum Verein bedanken. Für
25 Jahre Mitgliedschaft wurden dieses
Jahr geehrt und mit der silbernen Ehren-
nadel des Musikvereins ausgezeichnet:
Inge Gräßer, Edith Grimm, Frau Burkart-
Discher und Andreas Schoch. Die Eh-
renmitgliedschaft für 40 Jahre fördernde
Mitgliedschaft erhielten Peter Berkner,
Karl-Heinz Krieg, Arno Lumpp, Hans
Schoch und Norbert Weber.
Der Musikverein bedankt sich bei den
Helfern des TSV Oberweier für die Be-
wirtung der Gäste beim Konzert sowie
natürlich bei den zahlreichen Zuhörern,

die den Weg in die Waldsaumhalle ge-
funden haben. Vielleicht hat der ein oder
andere Geschmack an dem gefunden,
was wir tun. Besuchen Sie uns doch
einmal bei unseren Proben jeden Mitt-
woch in der Waldsaumhalle in Oberweier
(Jugendcombo ab 18 und Seniorenor-
chester ab 19:30 Uhr). Die nächste Pro-
be findet am 10. Juni statt. Wir freuen
uns über jeden, der „mal wieder“ zum
Instrument greifen möchte. Gerne unter-
stützen wir auch Neueinsteiger jeglichen
Alters beim Erlernen eines Instruments.
In Kooperation mit der Musikschule bie-
ten wir im Ort Blech-, Klarinetten- und
Querflötenunterricht an. Melden Sie sich
bei uns, wir freuen uns auf Sie!

Besuch der Gartenschule und des
Kindergartens St. Raphael Oberweier
Am 6. Mai fand wieder der alljährliche
Besuch des Kindergartens und der Gar-
tenschule auf dem Gelände des ersten
Vorsitzenden Karl-Heinz Krieg statt.
Unter der Anleitung von Vorstand Karl-
Heinz Krieg, seiner Frau Jutta, dem
2. Vorstand Oliver Rübel, seiner Frau
Christine und Jugendwartin Nicole Dürr
konnten die Kinder unter anderem Ha-
senkaninchen, Meerschweinchen, Gän-
se und kleine Küken bestaunen, auf den
Arm nehmen und streicheln.
Danach ging es weiter in das weitläufige
Hühnergehege: Hier erklärte Karl-Heinz
Krieg den Kindern, wie die Hühner ihre
Eier legen.
Das Highlight des Ausflugs war wieder
einmal die Fütterung der riesigen Ko-
ikarpfen, bei der die Kinder, fasziniert
von den vielen bunten Fischen, eifrig
das Futter in den Teich warfen.
Natürlich durfte zum Abschluss des
Ausfluges die obligatorische Vesperpau-
se nicht fehlen. Nachdem alle Kinder
gestärkt waren, konnten sie den Rück-
weg zurück zum Kindergarten und der
Gartenschule antreten.
Der Verein bedankt sich bei den Hel-
fern, die zum Gelingen dieses Besuchs
beigetragen haben und natürlich auch
bei den wissbegierigen Kindern der
Gartenschule und des Kindergartens St.
Raphael sowie deren Lehrerinnen und
Erzieherinnen für den Besuch und hofft,
sie im nächsten Jahr wieder begrüßen
zu dürfen.

Die Schulkinder bei der Stärkung.

Ortsverwaltung
Ortsverwaltung Schluttenbach
geschlossen
Am 1. Juni und 2. Juni ist die Ortsver-
waltung Schluttenbach geschlossen.

Städtischer Kindergarten
Elterntag im städtischen Kindergarten
- für alle ein schönes Erlebnis!
Anfang Mai war es endlich wieder so
weit! Alle Eltern und Geschwister waren
von den Kindern und Erzieherinnen zum
Elterntag in den Kindergarten eingela-
den worden. Wie jedes Jahr hatten die
Kinder im Voraus fleißig eine kleine Auf-
führung einstudiert.

Begrüßt wurden die Eltern mit dem „Lied
über mich“ von Volker Rosin. Danach
ging es weiter mit dem „Katzentatzen-
Tanz“! Die Kinder führten den Tanz mit
ihren selbstgebastelten Tiermasken auf.
Voller Stolz übergaben die Kinder nach
der gelungenen Aufführung ihr selbstge-
basteltes Elterntags-Geschenk. Dieses
Jahr bastelte jedes Kind eine Blumen-
Pinnwand. Den Nachmittag ließen wir
bei einem gemütlichen Beisammensein
mit belegten Brezeln und Getränken
ausklingen. Es war ein rundum gelunge-
nes Fest im Kindergarten Schluttenbach!

TV Schluttenbach

Nachruf für Herrn Wolfgang Meinzer
Tief bewegt trauern wir um unser
Vereinsmitglied. Herr Meinzer hat in
den 1970er und 1980er-Jahren als
Trainer und aktiver Spieler maßgeb-
lich unsere Tischtennis-Abteilung
aufgebaut. Als Trainer verstand er
es, die Schüler und Jugendlichen
mit Witz und Sachverstand für den
Tischtennissport zu begeistern. In
den letzten Jahren war er in unserer
Jedermann-Sportgruppe und in der
Wirbelsäulengymnastik aktiv.
Wir verlieren mit ihm nicht nur ein
hoch geschätztes Vereinsmitglied,
sondern auch einen lieben Freund
und Gönner.
Wir werden ihm stets ein ehrendes
Andenken bewahren. Unser tiefes
Mitgefühl gilt den trauernden Ange-
hörigen und Freunden.
TV 1913 Schluttenbach e. V.
Der Vorstand
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Abt. Faustball
Ergebnisse der Landesliga vom letzten
Spieltag am 10. Mai in Schluttenbach:
TV Schluttenbach 2 – TV Öschelbronn

6:11, 9:11,
TV Schluttenbach 2 - TV Muggensturm

11:4, 11:0,
TV Schluttenbach 2 – Oberndorf

7:11, 12:10, 7:11,

Tabelle:
1. ESG Karlsruhe 2 6:0
2. TV Öschelbronn 6:0
3. TV Oberndorf 4:2
4. TV Bretten 2 4:2
5. ESG Karlsruhe 3 2:4
6. TV Schluttenbach 2 2:10
7. TV Muggensturm 0:6

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 4. Juli ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Fröhliches Wirtshaussingen
Der Gesangverein Sängerkranz Schlut-
tenbach möchte auf das fröhliche Wirts-
haussingen im Monat Mai hinweisen.
Das nächste Wirtshaussingen ist am
Donnerstag, 28. Mai, im Dorfgemein-
schaftshaus, Gasthaus am Lindenbrun-
nen um 20 Uhr. Hierzu sind Sie wieder
auf das Herzlichste eingeladen.
Gäste aus nah und fern sind immer will-
kommen.

Deutsches Rotes Kreuz
Mitgliederversammlung - Erinnerung
Am Freitag, 29. Mai, findet um 20 Uhr
im DRK-Haus in der Moosbronner Str.
62, in Schöllbronn die ordentliche Mit-
gliederversammlung statt. Anträge zur
Mitgliederversammlung müssen bis spä-
testens 22. Mai schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden Andreas Ochs, Stauffenberg-
str. 25, Ettlingen, eingehen.

Kleiderannahme am Samstag, 23. Mai
Seit vielen Jahren unterstützt die Bevöl-
kerung das Rote Kreuz durch Kleider-
spenden. Dafür vielen Dank!
Zusätzlich findet am Samstag, 23. Mai,
von 14 bis 16 Uhr im Vereinshaus in
Schöllbronn, Moosbronner-Straße 62
und zeitgleich in Schluttenbach vor dem
Rathaus, Lange Straße 1, eine Klei-
derannahme statt. Dabei werden gut er-
haltene Kleidung sowie Tisch- und Bett-
wäsche entgegengenommen, um diese
dann über die Kleiderkammer Bretten

Bedürftigen direkt zukommen zu lassen.
Nicht mehr so gut erhaltene Textilien
werfen Sie bitte weiterhin in den Klei-
dercontainer.

Ortsverwaltung
Kehrmaschinentermin
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach-
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag, 21. Mai.
Bitte helfen Sie durch entsprechendes
Umparken und Freihalten der Gehweg
mit, dass die Kehrmaschinen ungehin-
dert fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Partymeile Schule
Um Anwohnerbeschwerden über laut-
starke Partys im Schulhof oder rund
ums Historische Schulhaus bis in die
frühen Morgenstunden und den hinter-
lassenen Müll zu vermeiden, geht fol-
gender Appell an Jugendliche, Schüle-
rinnen und Schüler: Feiert und genießt
die Ferien. Aber so, dass sich niemand
gestört fühlt und am andern Tag Euren
Müll wegräumen muss.

Schöne Ferien
Die Mitarbeiter der Ortsverwaltung
wünschen Ihnen allen schöne Pfingst-
ferien, eine erholsame Urlaubszeit und
- falls Sie die Ferienwochen andernorts
verbringen - eine gesunde Wiederkehr.
Allen, die zuhause bleiben, wünschen
wir strahlenden Sonnenschein und an-
genehme Temperaturen. Und schauen
Sie unbedingt mal in unserem Waldbad
vorbei. „Urlaub vor der Haustür“.
Es lohnt sich!

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungshinweis

PC-Runde
Am Freitag, 29. Mai, ist die nächste PC-
Runde von 17 bis 19:30 Uhr. Fragen,
Antworten, Probleme und Lösungen am
„Runden Tisch“. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Veranstaltungstermine

Freitag, 22. Mai
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl -
Anmeldung ist erforderlich!

Dienstag, 26. Mai
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 27. Mai 2015
18 – ca. 19:30 Uhr Nordic-Walking für
Einsteiger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24 – jeweils
mittwochs 15 bis ca. 16:30 Uhr
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Für Geübte ist eine zweite Gruppe auf
Tour.

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, Lesesaal, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Johann-Peter-Hebel-Schule
Misereor Spendenlauf 2015 – laufen
für Straßenkinder in Indien

Alle Schülerinnen und Schüler der Jo-
hann-Peter-Hebel-Schule gingen am
Freitag, 17. April an den Start, um das
Projekt „Butterflies: Hilfe für Straßenkin-
der“ zu unterstützen. Die Kinder liefen
30 Minuten lang Runde um Runde, und
so kam auch in diesem Jahr ein ordent-
licher Spendenbetrag in Höhe von ca.
2000 Euro zusammen. Hinzu kommen
noch die Spenden der Sponsoren, die
ihre Spende direkt auf das Konto der
Kath. Kirchengemeinde überweisen.
Herzlichen Dank an alle Kinder für ihren
sportlichen Einsatz und an die Eltern,
die fleißig Runden zählten, an den TSV
Schöllbronn und Frau Stückler, die uns
den Sportplatz und das Vereinsheim zur
Verfügung stellten, und an alle Sponso-
ren, die das Projekt mit ihrer Spende
unterstützen.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball
SG Herrenalb/Neusatz/Rotensol 2 –
TSV Schöllbronn 2 2:3 (2:2)
Ein hart umkämpfter Sieg gelang un-
serer Reserve gegen die SG. Auf dem
sehr kleinen Platz in Neusatz tat sich
unsere Mannschaft schwer. Die frühe
Führung der Heimmannschaft in der 7.
Min. konnten wir schon im Gegenzug
durch M. Manneh ausgleichen. In der
Folge erspielten wir uns einige Chan-
cen, die ungenutzt blieben. In der 25.
Min. ging die SG abermals in Führung.
In der 43. Min. konnten wir nach einem
schönen Spielzug zum 2:2, Torschütze
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S. Schumacher, ausgleichen. In der 68.
Min. gelang uns durch Y. Neumann der
Siegtreffer zum 2:3 Endstand.

TSV Schöllbronn 1 – SV Burbach 1
4:3 (3:1)
Ein torreiches Spiel sahen die Zuschau-
er beim Derby gegen den SV Burbach.
Schöllbronn war vor allem in der ersten
Halbzeit das bessere Team und ging
schon früh durch Hornitschek und Herr-
mann mit 2:0 in Führung. Glaser konnte
zwischenzeitlich auf 2:1 verkürzen, ehe
Rebholz noch vor der Halbzeit auf 3:1
für den TSV erhöhte. Auch zu Beginn
der zweiten Halbzeit hatte man die Par-
tie im Griff. Als Rebholz gar auf 4:1
erhöhte, dachten wohl einige, die Partie
wäre schon entschieden. Der TSV ver-
lor trotz klarer Führung seine Ordnung
und den nie aufsteckenden Burbachern
gelang Mitte der zweiten Halbzeit der
4:2 Anschlusstreffer. In einer hektischen
Schlussviertelstunde mit zwei gelbroten
Karten für den TSV Schöllbronn und ei-
ner roten gegen Burbach, gelang den
Gästen kurz vor Schluss der Anschluss-
treffer durch Kolarsch zum 4:3. Ein
verdienter, am Ende jedoch glücklicher
Sieg für den TSV.

Vorschau auf den 29. Spieltag:
Beide Mannschaften spielen am Pfingst-
sonntag, 24. Mai, gegen den
TSV Pfaffenrot. Beim Spiel der zweiten
Mannschaften trifft der Tabellendritte auf
den Tabellenvierten, man darf mit einem
spannenden Spiel rechnen.
Unsere 1. Mannschaft trifft auf eine
Mannschaft, welche noch mitten im
Abstiegskampf steckt. Dies wird mit
Sicherheit auch interessant.
13 Uhr
TSV Pfaffenrot 2 – TSV Schöllbronn 2
17 Uhr
TSV Pfaffenrot 1 – TSV Schöllbronn 1
(ACHTUNG: Anstoßzeit später)

Einsatzbericht „Brandmeldeanlage
ausgelöst“ vom 17. Mai
Am Sonntagabend wurden die Abtei-
lungen des „Löschzugs Berg“ in die
Konradin-Kreutzer-Straße in Schöllbronn
alarmiert. Dort hatte die automatische
Brandmeldeanlage eines Gebäudes
ausgelöst. Beim Eintreffen der ersten
Einsatzkräfte konnte keine Rauchent-
wicklung festgestellt werden. Der An-
griffstrupp des Schöllbronner Löschfahr-
zeugs ging daher mit Kleinlöschgerät und
Atemschutzausrüstung in Bereitschaft in
das Gebäude und erkundete die Lage
bei dem auslösenden Brandmelder. Da
keine Ursache für die Auslösung festge-
stellt werden konnte, wurde in Absprache
mit dem Betreiber die Anlage zurückge-
setzt und die Leitstelle informiert. Die an-
gerückten Kräfte von Feuerwehr, Polizei
und Rettungsdienst konnten daraufhin
die Einsatzstelle wieder verlassen.

Deutsches Rotes Kreuz

Mitgliederversammlung - Erinnerung
Am Freitag, 29. Mai, findet um 20 Uhr
im DRK Haus in der Moosbronner Str.
62, in Schöllbronn die ordentliche Mit-
gliederversammlung statt (Tagesordnung
siehe Amtsblatt Ausgabe 20). Anträge
zur Mitgliederversammlung müssen
bis spätestens 22. Mai schriftlich beim
1. Vorsitzenden Andreas Ochs, Stauffen-
bergstr. 25, Ettlingen, eingehen.

Kleiderannahme am Samstag 23. Mai
Seit vielen Jahren unterstützt die Bevöl-
kerung das Rote Kreuz durch Kleider-
spenden, dafür vielen Dank!
Zusätzlich findet am Samstag, 23. Mai,
von 14 bis 16 Uhr im Vereinshaus in
Schöllbronn, Moosbronner-Straße 62
und zeitgleich in Schluttenbach vor dem
Rathaus, Lange Straße 1 eine Kleideran-
nahme statt. An diesem Termin nehmen
wir gut erhaltene Kleidung sowie Tisch-
und Bettwäsche entgegen, sie kommen
über die Kleiderkammer in Bretten Be-
dürftigen direkt zu.
Nicht mehr so gut erhaltene Textilien
werfen Sie bitte weiterhin in den Klei-
dercontainer.

Narrenzunft
Kuchenverkauf
Am 30. Mai richten die Roten Funken ei-
nen Kuchenverkauf auf dem alten Markt-
platz in Ettlingen vor der Schlossapothe-
ke aus.
Es erwarten Sie selbst gebackene Ku-
chen und Torten. Gerne richten wir Ihnen
ein Kuchenpäckchen zum Mitnehmen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns
durch Ihren Besuch am Stand unterstüt-
zen würden.
Kuchenspenden sind gerne willkommen
und können ab 9 Uhr direkt am Ver-
kaufsstand abgegeben werden.

Erneuerung der Straßenbespannung
Wie bereits erwähnt ist unsere Stra-
ßenbespannung sehr stark in Mitlei-
denschaft gezogen und muss erneuert
werden. Dazu benötigen wir alte Klei-
dungsstücke, lange Unterhosen, Büs-
tenhalter etc. einfach alles, was an die
Bändel genäht werden kann.
Diese Sammelstücke können am
30. Mai in der Zeit von 10-12 Uhr im
Vereinsheim (Moosbronner Straße) ab-
gegeben werden.

Badesaison beginnt
Am kommenden Samstag öffnet das
Waldbad Schöllbronn um 10 Uhr seine
Pforten für die Badesaison 2015. Der
Verein zur Förderung des Waldbades
Ettlingen-Schöllbronn wünscht allen Ba-
degästen vergnügliche Aufenthalte im

idyllisch gelegenen Waldbad und hofft
auf eine besucherstarke und vom Wetter
begünstigte Badesaison.

Bilanz der Arbeitseinsätze
Durch den unermüdlichen Einsatz zahl-
reicher freiwilliger Helfer wurden bei 4
samstäglichen Arbeitseinsätzen in rd.
250 Arbeitsstunden viele Verschöne-
rungsarbeiten durchgeführt. Neben dem
obligatorischen Fugenkratzen im Boden-
belag wurden die Grünanlagen überar-
beitet und teilweise neu bepflanzt. Im
Außenbereich der Cafeteria wurden die
Wände hell gestrichen und damit an-
sprechender gestaltet. Der Vorstand be-
dankt sich bei allen Helfern für ihren
Einsatz und ihre unermüdliche Unter-
stützung, das Waldbad jedes Jahr ein
Stückchen attraktiver zu gestalten.

Frühschwimmen
Auch in diesem Jahr bietet der För-
derverein für seine Mitglieder ein Früh-
schwimmen an. Es findet außerhalb
der Ferienzeiten statt und zwar immer
dienstags und donnerstags von 10 –
12 Uhr. Das Frühschwimmen wird von
den SWE als Anerkennung für die ge-
leistete Arbeit und den Einsatz für den
Erhalt des Waldbades ausschließlich
Vereinsmitgliedern zugestanden. Diese
müssen zusätzlich im Besitz einer Sai-
sonkarte sein. Der erste Frühschwim-
mer-Termin findet am ersten Dienstag
nach den Pfingstferien (9. Juni) statt.
Als Voraussetzung für das vereinsinter-
ne Frühschwimmen ist, dass eine qua-
lifizierte Wasseraufsicht zur Verfügung
steht. Dies ist noch nicht für alle Termine
sichergestellt. Bitte beachten Sie daher
die aktuellen Frühschwimmer-Termine
über den Aushang am Waldbad bzw.
durch Veröffentlichung an dieser Stelle.

Ortsverwaltung

750 Jahre
Spessart
Spessart in Frau-
enalber Hand:
Vortrag und
Klosterführung

Mehr als 5 Jahrhunderte war das Kloster
Frauenalb die weltliche Obrigkeit für das
Dorf Spessart mit allen Konsequenzen:
Leibeigenschaft, Frondienste, Lasten
und Abgaben. Grund also, im Jubilä-
umsjahr dieses Thema in einem Vortrag
und bei einer Besichtigung der Kloster-
ruine darzustellen.
Ein hervorragender Kenner der Kloster-
geschichte unserer Region, Dr. Herwig
John, früher Archivdirektor am Gene-
rallandesarchiv in Karlsruhe, zeichnete
sehr detailliert den Zeitraum von 1294-
1803 nach. Das Kloster erlebte Blüte-
zeiten und Zerstörungen, Auflösungen
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und Wiederbeginn. Einiges ist mit Sagen
verwoben. Während Spessart in der Ur-
kunde von 1265, auf die sich das Jubilä-
um beruft, nur eine Nebenrolle spielt, ist
das Jahr 1294 von entscheidender Be-
deutung, denn mit drei Urkunden wur-
de der Verkauf von Anteilen an Spes-
sart, die bisher im Besitz verschiedener
Herren gewesen waren, an das Kloster
Frauenalb vollzogen. Frauenalb war ein
Hochadelsstift, also nur adligen Damen
vorbehalten. Sie lebten nach den Re-
geln des heiligen Benedikt und hatten
eine gesicherte Versorgung. Durch Kauf
und Schenkungen verfügte das Klos-
ter rechts und links des Rheins über
erhebliche Einkünfte, zum Beispiel aus
Mühlen, Weinbergen, Abgaben in Form
des Zehnten oder Frondiensten. Frau-
enalb war ein bedeutendes wirtschaftli-
ches Zentrum mit Verwaltungspersonal,
an deren Spitze ein Amtmann stand.
Über Spessart sind in den Aufzeichnun-
gen keine besonderen Vorkommnisse
bekannt, so Dr. John, das Dorf verfügte
auch nicht über besondere handwerkli-
che Aktivitäten, wie andere Klosterdör-
fer. Ein Kennzeichen der Klöster allge-
mein war die Verquickung geistlicher
und weltlicher Macht; diese wurde im
18. Jahrhundert grundlegend in Frage
gestellt. Für Spessart war jedoch die
Besonderheit, dass das Dorf kirchlich
nicht zu Frauenalb, sondern zu St. Mar-
tin in Ettlingen gehörte.
Die Besichtigung der Klosterruine mit
Heidrun und Patrick Stöckle führte vor
allem in die Zeit des barocken Baus der
Klosteranlage und Klosterkirche, die mit
den Namen der Äbtissin Gertrud von
Ichtratzheim und des Baumeisters Pe-
ter Thumb untrennbar verbunden sind.
Die Fassade mit den beiden Türmen
ist auch heute noch ein besonderes
Kennzeichen von Frauenalb, inzwischen
Werbeträger für das Albtal insgesamt.
Sehr eindrucksvoll sind die freigelegten
Gewölbe unter dem Kirchenschiff, die
zur Lagerung von Getreide und Wein
dienten. Auch die Fluchttunnel führten
von hier nach außen.
Die Reste des Kreuzgangs und der ver-
schiedenen Gebäude vermitteln noch
heute die Bedeutung dieser barocken
Klosteranlage. Einige erhaltene Neben-
gebäude sind in Privatbesitz. Mit großer
Begeisterung haben Heidrun und Patrick
Stöckle, in Vertretung des erkrankten
„Klostergeistes“ Gerhard Stöckle, die Be-
sucher geführt und durch Bildmaterial die
Informationen vor Ort veranschaulicht.

Was ist in Spessart aus dieser Frauen-
alber Zeit erhalten? Zunächst einmal die
erste Kapelle, die 1493 geweiht wur-
de und in der heute die Ortsverwal-
tung ihren Sitz hat. Das Kloster hat über
Jahrhunderte hinweg die Unterhaltung
dieses Gebäudes finanziell unterstützt.
Weiter: das Wappen der bedeutenden
Äbtissin Gertrud von Ichtratzheim ist an
dem Haus der früheren Zehntscheuer
mit der Jahreszahl 1743 zu finden als
auch auf einem wunderbaren Paramen-
tenschrank, der heute in der Sakristei
der St.Antoniuskirche steht. Das Wap-
pen mit der Jahreszahl 1746 ist später
eingesetzt worden.

Fundsachen
Geldbetrag im Kuvert gefunden, außer-
dem eine Babyjacke, grau-blau.
Nähere Informationen erteilt die
OV Spessart

VHS
VHS Außenstelle Spessart
Brigitte Kaiser

Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

Kursverlängerungen:
Kurs A
O1073 Fitness und Spass für
Erwachsene durch Aquajogging
7 Abende, 8. Juni – 20. Juli
montags 18.45 bis 19.30 Uhr,

Kurs B
O 1074 Fitness und Spass für
Erwachsene durch Aquajogging
7 Abende, 11. Juni – 23. Juli
donnerstags 20.15 bis 21 Uhr,
Die Kurse finden im Schwimmbad der
Hans-Thoma-Schule, Grübstr. 26, statt.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Bitte mitbrin-
gen: Auftriebsgurt, Badesachen, Hand-
tuch, Duschgel.

O 1075 Schwimmkurs
Fortgeschrittene für Kinder
7 Abende, 8. Juni – 20. Juli
montags 17.30 bis 18.30 Uhr,
Schwimmbad Hans-Thoma-Schule,
Grübstr. 26. Wenn Ihr Kind gerne im
Wasser ist und eine Grundschwimmart
einigermaßen beherrscht, kann es diese
hier vertiefen und eine Einführung ins
Kraulschwimmen erhalten.
Begrenzte Teilnehmerzahl.

Veranstaltungshinweise

Wandergruppe
Am Dienstag, 26. Mai, führt die nächs-
te Wanderung nach Annweiler. Von dort
geht es zur Klettererhütte, wo die Ein-
kehr sein wird. Anschließend geht es

wieder zurück nach Annweiler. Bus-
abfahrt am Brünnäckerweg ist um
9:11 Uhr. Um 10:07 Uhr fährt die Bahn
am Hbf. Karlsruhe ab.

Veranstaltungstermine
Dienstag, 26. Mai
09:11 Uhr – Abfahrt der Wandergruppe
am Brünnäckerweg

Donnerstag, 28. Mai
09:00 Uhr – Nordic Walking beim Sport-
platz, bei schlechtem Wetter Qigong im
Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Lesewettbewerb

Zum zehnten Male jährte sich am
13. Mai der Lesewettbewerb an der
Hans-Thoma-Schule. Wiedermal gab
die Ortsvorsteherin Elke Werner der
Schule die Ehre, in der 3-köpfigen Jury
zu sitzen und über die Vorlesekompe-
tenz der 2. bis 4. Klässler zu urteilen.
Frau Ochs und Frau Falk, die beiden
Vertretungslehrerinnen, hörten wie alle
anderen 80 Kinder der Schule im Musik-
saal gespannt auf die selbst gewählten
und geübten Texte der Klassengewin-
ner: Ob Piraten im Schlafanzug, Pony-,
oder Detektivgeschichten, kleine Feen
oder vorpubertierende Jungsgeschich-
ten- alle 12 Schüler und -innen lasen
ihre Geschichten spannend und leben-
dig vor, und auch mit den „Pflichttex-
ten“ hatten sie kaum Mühe. So war es
für die Jury nach 3 Stunden sichtlich
schwierig, die Gewinner zu finden: Nur
wenige Punkte lagen schlussendlich
zwischen den Zweit- und Drittplatzierten
und den Gewinnern einer jeden Klasse.
Zum Schluss bekamen alle mitwirken-
den Schüler einen Buchpreis überreicht.
Der Jury sei herzlichen Dank für ihr Mit-
wirken.

TSV 1913 Spessart
TSV-Wander-Abteilung
Die nächste Wanderung am Sonn-
tag, 31. Mai startet um 11 Uhr bei der
TSV-Waldgaststätte.
Alles Weitere im nächsten Amtsblatt!
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FUSSBALL
TSV Spessart –
SG Palmbach/Reichenbach 0:6 (0:4)
In den ersten 15 Minuten konnte die
TSV-Elf das Spiel ausgeglichen gestal-
ten. Mit drei Toren in der 18., 22. und
30. Minute stellte der neue Tabellenfüh-
rer der B2-Liga die Weichen auf Sieg.
Danach war die Moral der ersatzge-
schwächten TSV-Elf gebrochen und der
Gast konnte noch unmittelbar vor dem
Seitenwechsel auf 4:0 erhöhen. Bereits
in der ersten Minute von Halbzeit zwei
gelang der SG das 0:5. Zwei weitere
Tore bis zur 75. Minute besiegelten letzt-
lich deutliche 0:7-Niederlage.

TSV Spessart 2 – SV Völkersbach 2
Die Heimmannschaft musste das Spiel
wegen Spielermangels absagen.

Vorschau:
Sonntag, 24. Mai
13.00 Uhr C-3-Liga
FV Sulzbach 2 – TSV Spessart 2
15.00 Uhr B-2-Liga
FV Sulzbach – TSV Spessart
Sonntag, 31. Mai
13.00 Uhr C3-Liga
TSV Spessart 2 – FV Wössingen 2
15.00 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – FC Südstern Karlsruhe 2

FUSSBALL-JUNIOREN
C-Junioren
Rückblick auf das Kreispokalfinale
SG Spessart/ Schöllbronn/ Burbach –
SG Karlsruher Bergdörfer 0:6 (0:4)
Als eine Nummer zu groß erwies sich
der Landesliga-Anwärter, die SG Karls-
ruher Bergdörfer.
Vor einer ansehnlichen Zuschauerzahl
wurde das Endspiel des C-Junioren-
kreispokals als Vorspiel zum Krom-
bacher-Finale der Herren im Stadion
Beiertheim durchgeführt. In diesem Zu-
sammenhang gebührt den Anhängern
der SG Spessart, Schöllbronn, Burbach
ein riesiges Kompliment! Trotz der deut-
lichen Niederlage feierten die Fans ihre
Mannschaft bis zur letzten Minute. Das
Spiel war leider bereits nach wenigen
Minuten vorentschieden. Nach einem
Blitzstart und Toren in der 4. und 5.
Spielminute führte der Favorit aus der
Kreisliga schnell mit 2:0. Unsere Jungs
konnten anschließend nie mehr an die
Leistungen der vorherigen Pokalrunden
anknüpfen und mussten sich gegen die
starken Bergdörfer nur noch auf De-
fensivarbeit beschränken. Die weiteren
Treffer fielen dann auch in regelmäßigen
Abständen und am Ende standen ein
klarer 6:0-Sieg und ein verdienter Titel-
gewinn für die SG Karlsruher Bergdörfer.
Trotzdem können unsere Kicker auf sich
stolz sein. Von insgesamt 44 C-Jugend-
mannschaften aus dem Kreis Karlsruhe
hat man es bis ins Finale geschafft.

SG Spessart/Schöllbronn/Burbach –
FC Germ. Neureut 3 2:0 (0:0)
Ein hart erkämpfter Sieg. Trotz gefühlten
70% Ballbesitz verstand man es nicht,

das durch Zweikämpfe zerfahrene Spiel
gegen Neureut spielerisch zu lösen. So
dauerte es bis zur 59. Minute, bis Michel
O. endlich den Ball aus einem Straf-
raumgetümmel heraus im gegnerischen
Tor unterbringen konnte. 3 Minuten spä-
ter legte man bereits nach. T. Axtmann
tankte sich durch die gegnerische Hälf-
te durch und schoss den Ball überlegt
ein. Diesen Willen zum Torabschluss hat
man eigentlich das ganze Spiel über
vermisst und viel zu wenig gesehen.
Jungs, ihr könnt das besser!

Vorschau:
Freitag, 22. Mai
18.00 Uhr E2-Junioren
TSV Spessart – SV Langensteinbach

Rückblick Dorfbrunnenfest
Zwei tolle Festtage erlebten die vielen
Besucher aus nah und fern. Das Wet-
ter hielt - entgegen mancher Prognosen
- was bei einem Fest im Freien eben
schon immens wichtig ist. Der Regen-
schauer donnerstagnachts und freitags-
morgens war für die Helfer beim Abbau
unangenehm, tangierte aber das Fest
nicht mehr.
An beiden Tagen konnten sich die Kü-
chen- und Getränketeams, der Barstand
am Mittwoch, sowie der Kaffeestand am
Donnerstag, nicht über Mangel an Ar-
beit beklagen. In diesem Jahr kam auch
erstmals eine Popcorn-Maschine zum
Einsatz, was auf große Resonanz stieß.
Auch die musikalische Unterhaltung
konnte sich durchaus sehen lassen. Am
Mittwochabend machte „DJ Carlo“ die
Nacht zum Tag, als es hieß „Sie wün-
schen, wir spielen“. Die Stimmung war
großartig.
Am Donnerstag zeigten sich die „Con-
certinos“, die „Brass Jokers“ und die
„Spessarter Musikanten“ von ihrer bes-
ten Seite.
Ein Dank gilt allen Helferinnen und Hel-
fern, allen Gästen und natürlich den An-
wohnern für ihr Verständnis.

Maiausflug Frauenchor

Am Dienstag, 12. Mai starteten die Wan-
derinnen vom Frauenchor ihren traditi-
onellen Mai-Ausflug beim Wasserreser-
voir in der Hauptstraße. Das Wetter war
herrlich, sonnig und windstill. Der Sturz-
bogen über dem Eingangstor des Re-
servoirs zeigt die Jahreszahl 1897. Hier
war die Wasserversorgung des Ortsteils
Spessart bis ca. 1970.
Die Frauen wollten kein Wasser, sie woll-
ten wandern nach Schöllbronn, ins Nach-
bardorf, also marschierten sie los über
den Funkturm, erst ein Stück durch den
Wald an der Ettlinger Linie vorbei, dem
Ziel immer näher, der TSV Panorama
Gaststätte. Dort warteten schon die Sän-
gerinnen, die aus unterschiedlichen Grün-
den mit dem Fahrzeug angereist waren.
In fröhlicher Runde wurde ein gemüt-
licher Abend verbracht. Die Autofahrer
fuhren, die Wandergruppe wanderte
durch die Nacht wieder zurück nach
Spessart.
Gemeinschaft tut gut, Singen tut gut,
also nichts wie hin zum Frauenchor!

SEG-Einsatz an der Messe Karlsruhe
Am 10.Mai wurde um 13:02 Uhr die
Schnelleinsatzgruppe Süd im
DRK-Kreisverband Karlsruhe nach
Rheinstetten an die Messe Karlsruhe
alarmiert. Grund war eine Großveran-
staltung in der DM-Arena, bei der auch
der türkische Staatspräsident anwesend
war. Durch die Vielzahl an Versorgun-
gen konnte der Sanitätsdienst vor Ort
die Situation nicht mehr stemmen. Es
wurde Vollalarm für die SEG-Süd gege-
ben. Unter der Leitung von SEG-Leiter
Guido Benz, der mit 31 Helfern, darunter
2 Helfer der Schnelleinsatzgruppe aus
Spessart und einem Notarzt im Einsatz
waren, konnten dann mehrere Patienten
medizinisch erstversorgt werden.

Restplätze beim Jahresausflug
Der Jahresausflug des OGV findet am
Samstag, 30. Mai, statt und führt uns
zur Landesgartenschau nach Landau.
Im Bus sind noch einige Plätze frei, die
gerne auch von Nichtmitgliedern belegt
werden können. Weitere Infos und An-
meldung bei Heinz Habig (Tel. 7667593)
oder Ewald Weber (Tel. 29208).

Das ‚Pilsrudel‘ mischt mit
Am vorletzten Wochenende hatten die
Moschdschelle eingeladen zum ‚Gaudi-
Männerballett‘ Turnier.
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Als Ettlinger Verein natürlich Ehrensa-
che, dabei zu sein. Der Termin erwies
sich als nicht ganz glücklich, da einige
Männer nicht dabei sein konnten. Doch
flexibel, wie die Eber halt sind, wurde
kurzerhand aus einem Teufel ein Engel
gestylt und umtrainiert. Als Starter Num-
mer 3 zeigten sie, dass sie prima mit-
halten können und machten eine sehr
gute Figur. Das Publikum, besonders
das weibliche, jubelte fröhlich mit, als
die Teufel dezent Haut zeigten. Am Ende
landeten sie auf Platz 4 und Dank der
tollen Stimmung im Kasino ging die Par-
ty noch bis zum späten Abend. Danke
an die Moschdschelle, die wieder ein
tolles Event organisiert haben.

Garden-Auftritt Leistungsschau
Ebenfalls Ehrensache ist es für unsere
Jugendabteilung, sich beim Bühnenpro-
gramm der Leistungsschau zu beteili-
gen. Schließlich tanzt die TSG ‚gemein-
sam für Ettlingen‘ und so hatten sich
die Trainer auch einen gemeinsamen
Auftritt ausgedacht. Die Jugend zeigte
zuerst ihren Schautanz der letzten Kam-
pagne. Gefolgt von den Junioren, die
speziell für diesen Auftritt einen Tanz
einstudiert hatten, mit Soli-Einlagen des
Mariechens und den beiden Tanzpaaren
dieser Altersklasse.
Die Ü15 Gruppe begann mit der Gemisch-
ten Garde gefolgt von der weiblichen Gar-
de. Zum Schluss fanden sich alle Kinder
zusammen zu einem fetzigen Final-Tanz.
Unser Moderator Alexander fand zwischen
den Vorführungen immer die richtigen Wor-
te, um dem Publikum die diversen Show-
Einlagen zu erklären. So z.B. auch, dass
wir außerhalb der Faschingskampagne
gemäß den Regeln des Brauchtums, nur
ohne Hut auftreten dürfen.
Die Zuschauer in dem voll besetzten Vor-
raum belohnten die Kinder, Trainer und
Betreuer mit langanhaltendem Applaus.

Sonstiges

Musik der Romantik
Klassik im Kloster feiert Jubiläum mit
Künstlern aus Thailand
Das 10-jährige Jubiläum der beliebten
Konzertreihe wird am 31. Mai mit ei-
nem fulminanten Auftakt gefeiert, zu
dem auch die Thailändische Botschafte-
rin aus Berlin, Ihre Exzellenz Nongnuth
Phetcharatana, anwesend sein wird. Zu
Gast sind zwei königlich geförderte Ta-
lente aus Thailand, die unter der künstle-
rischen Leitung von Gudni A. Emilsson,
Chefdirigent des Thailand Philharmonic
Orchestra in Bangkok klassische Musik
aus der Romantik präsentieren.
Tapalin Charoensook, Cello und Pana
Yontararak, Piano sind international an-
erkannte Musiker und haben in Europa
studiert. Mit Unterstützung der Königlich
Thailändischen Honorarkonsulin aus Ba-
den-Württemberg in Stuttgart, Marianne

Zorn, werden Melodien von Schumann,
Brahms und Schostakovitsch erklingen
aber dennoch das Flair des Königreichs
Thailands zu spüren sein.
Bereits im Jahr 1907 war der Thailändi-
sche König Chulalongkorn vom Nördlichen
Schwarzwald begeistert. Er weilte einige
Monate in Baden-Baden und hat seine
Erlebnisse täglich niedergeschrieben. Sei-
ne Erinnerungen hat Prof. Ampha Otrakul
aus Bangkok mit viel Liebe zum Detail
ins Deutsche übersetzt und wird Passagen
aus dem Reisetagebuch vorlesen.
Als Hommage an die Reisezeit des thai-
ländischen Königs, der 1907 mit Lei-
denschaft den Schwarzwald mit einem
Daimler bereiste, werden die Oldtimer-
freunde aus Ittersbach mit historischen
Fahrzeugen und Uniformen aus der
Kaiserzeit die Veranstaltung mit einer
Oldtimerparade bereichern. Nach dem
Konzert sind alle Konzertbesucher zum
Empfang mit kulinarischen Köstlichkei-
ten aus der Thailändischen und Deut-
schen Küche eingeladen.
Karten gibt es bei der Stadtinformation
26 Euro zzgl. VVK oder unter Reservix.de

Deutsche
Rentenversicherung
Bund

Versichertenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung, Kurt Peter, hat am
Mittwoch, 27. Mai eine Sprechstunde in
der Reuterstr. 2, von 14 bis 17 Uhr.
Er gibt Hilfe bei Rentenanträgen, Kon-
tenklärungen und allg. Rentenberatung.
Anmeldung ist erforderlich,
Tel. 07243 79828.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Grilltipps
1) Der richtige Grill
Der Klassiker unter den Grills ist der
Holzkohle-Grill. Er ist einfach ideal für
das Grillen zu Hause, im Garten oder
unterwegs.

Soll es mal schnell gehen, eignet sich
ein Gas- oder Elektrogrill. Vorteil: Leich-
te Reinigung.

2) Den Grill richtig „anfeu-
ern“ und Grillhelfer
Für den Holzkohlegrill eignen sich

Holzkohle und Briketts um Feuer zu
machen. Zum Grillen benötigen Sie au-
ßerdem einen Grillwender oder eine
Grillzange mit langen Griff, Aluschalen
und ggf. Grillhandschuhe.

3) Marinieren von Fleisch
und Gemüse
Wichtig ist, dass die Marinade aus hit-
zebeständigen Zutaten besteht. Ne-
ben verschiedenen, frischen Kräutern
eignet sich auch Olivenöl oder Essig.
Das Grillgut sollte ca. 1-2 Stunden vor-
her eingelegt und am besten im Kühl-
schrank gelagert werden.

4) Die richtige Grilldauer
Das perfekte Fleisch ist außen knusprig
und innen gut gar bzw. saftig, ohne da-
bei angekohlt oder verbrannt zu sein.

Hamburger-Fleisch, Steaks, Koteletts,
Hähnchenbrust und Fisch werden nur
kurz und bei direkter Hitze gegrillt.

Größere Fleischstücke wie z.B. ein gan-
zes Hähnchen grillt man am besten bei
indirekter Hitze.

5) Alternativen zu Fleisch
Wer mal etwas anderes als Fleisch oder
Würstchen grillen möchte, kann z.B.
Fisch oder Gemüse grillen.

Fisch: Schwertfisch, Makrelen, Tinten-
fische, Forelle, Scampis und Garnelen,
Dorade, Lachsfilet usw.

Gemüse: Paprika, Zucchini, Champig-
nons, Tomaten, Maiskolben.

Auch Folienkartoffeln oder Grillkäse
eignen sich zum Grillen.

Richtig lecker ist auch geschnittenes
Baguette-Brot, welches mit Knoblauch-
butter bestrichen und auf den Grill ge-
legt wird.

6) Grillsoßen- und Dips
Neben den Grillsoßen, die man im Su-
permarkt kaufen kann, bieten sich auch
selbergemachte Soßen und Dips an.

Beispiel:

Tomaten-Feta-Dip

Feta Käse, Frischkäse, Zwiebeln, Knob-
lauchzehe, getrocknete Tomaten, Salz,
Pfeffer, Basilikum und Oregano mit
einem Pürierstab zerkleinern und kühl
stellen.

7) Salate
Zu Gegrilltem passen natürlich auch fri-
sche und knackige Salate:

Nudelsalat, Kartoffelsalat, Schichtsalat,
Tomatensalat, Krautsalat, Blattsalat,
Bohnensalat usw.

Beim Grillen sind der eigenen Kreativi-
tät und dem Geschmack keine Grenzen
gesetzt.


